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Profeßta; ©frJteiöilt'sr Vortrag iibtv ftranfcntfre ffomtmntotttit.

<Qocbrooblbcrcbrte ßubörer
Porauêgefeèt, bafe bie Poraitêiefeung auch 6ier

borauëgefetit roerben barf, eë feien in biefer repubtt-
fanifefien Perfammlung auch îRepublifaner borbanben,
\vaê man fonft in ben ©djmetjer Perfammlungen bie
unb ba immer ju beftreiten ©elegenbeit fudjt, erlaube
irJtj mir 3bre ungeftörte Slufmerffamfeit beute auf
einen ©egenftanb binjulenfen, roelcber eigentlich gegen=
ftanbêloê fein follte, fofern, rote icb, anfänglich fagte,
eine fchjoeijerifcfje perfammtung öon Scbroetjem oor
mir äu fifcen bte grofee ©eroogenbett bat.

immerhin aber nnb beffen ungeachtet, fotteu
meine Sbefen ibren Pertbeibiger an mir ftnben, benn immerhin bleibt cê

roertbbofler, Sïicbtsugebôrtge ©eborigeê böten 311 laffen, alê bem geroühm
licfjen 3eitungëmifdjmaîdj burd) Stiflicbroetgen noch mein- gläubige Slntjängcr
511 berfebaffen.

3dj ftelle alfo folgenben Sati auf:

Taê emptriïdj ©etftige mcfjt iu ber atuten Siftraftion bte Sriftalti=
fatton ber auë ibr beruorgebenben tbeal=prafHieben Intuition für raatsfoäiale
©ebübe roobfthätig roirfenber Degenerationen. Surd) baê Eingeben bc»
Sinen im Slnbem, erroächsl bie Sriebfraft ju ftaatêforrigirenber SHttottät,
Hirt mit freibeitlicfter ©mporftrömttng auê bem polittfctj»parteiifcben Dîtv-

roana an ben 3enttfj pujdjifdjer 93 ölferglü cfiettgfeit. "

Ôierauê, Perebrte Slnroeîenbe, entroicfelt ftcb mit aufeerorbentttdjer
Stfaturnofbroenbigfeit baë SS a n b e r n unferer n a 1 1 0 n a I unb ft ä n b e

j v ä t h 1 1 cb e n Sommtiftoucn, bon roelcbett bte Srabtfeilomaniften aïïererften
i Dîang ctiuunebmen bie Priorität baben, roenigftenë fafultotio berftanben,
j benn bie g-afultät felbft unterftefjt fogar bie unb ba nocb ber Siagnoîe fefun=
; baren Slrbcitauêbemroegegebungêbermûgeuê.

Silk bte fleinlicben Snbeftiben unb bpperrepubtifanifeben ©djtnotlereieit,
tuelcfje ibnen nachfolgen, roie ber (Staub ber Segelfuget, ober roürbiger auê=

gebrüett toie bie Someten ber Sonne, Oermögen baê djarafteriftifd) ©rofee
foleber Vorgänge in feiner SBeife 311 beeinträchtigen ; benn baê Probutt beê

j lefetern ftebt im Perljältnife ju bemjenigen beê erftern, roie baë ber Planeten auê
ber Sonne iu ber Perttlgung eineê SDÎiidleinê bureb eine fteifctjfrcffenbe
Pflaume.

SBenn ber SBanbertrieb man roeifj nicbt bon mannen er fommt
unb braust einmal in eine fo grofe angelegte Sörperfcbait gefabren, blci»
ben aüe 9tetenationen erfolgtoê, bie Siäten baben ibre SBirfung babin; bie

SReifeentfdjäbigtnigen ftnb bertounben ber ecce homo ftebt bor unë beê

Salärtftifcben entfleibet: bie geläuterte Sraft in ber tbealen Sltmofpbäre
licbtoollen Strebenê jum reqttiescat in pace, 311 beutfeb Pölferglüd.

Pon bem ©rofeen falle ab baê Steine; bon bem SBotlen baê Pollbringen
So follen an biefem boben Pegrifî fommtfftonêfreifjeitltcber £bätig=

teitêrotation alte fleinlicben unb fleinmiitbigen Pefcbnüffelungeu jetftieben.
SDfein Portrag mirb JSbnen ftar unb betttltdj bargetban baben, tbie

ntihlicb baê ©ine, tote nüttjig baê Stnbere.
SBie grofee ©reigniffe ibre Scbatten borauêroerfen, fo roerfen fie aurb

ibre Sommtfftonen borattê; faden fie, toie bte Pienenfönigittnen, loobtn fie
roollen, iht Safein tft 9iurje in Sljätigfett.

Dixi!

tne Srjiûfjenreîie.
Scbüljcnbrüber ©ibgenoffen ©önnet mir aucb ein paar ©loffen
fcör' micb Seber, ber fein Sauber: Semofraten ftnb nicbt fauber
Ueber'ê böte Stücf ber Meieren; aüe fottt' man boocottieren.

Sa, betraebte fie nur näher," fagt ber ©offntann unb mein Scbroäber.
£>ängt ben Probforb tjofjer Sitten, lafet nur Proêmen 'runter fallen!
SDîan ioftt' ibre Hopf abfragen, fönnten bann gut Pretter tragen.
Safe fie Sucifer jerreifee fammt unb fonberë, qutntcbeuroeife
So, jetit eine 3îebnerpauîe! Sod) roo bleib m bie Sipplaufe?
£>änbe roollen fieb nicbt rühren, man ioEt' fie eleftrifteren
SDÎâuter ipijjen ftcb 3um Pfeifen ; fo roaê fann icb nicfjt begreifen.
beutet! S)ctemanb tbiH mir flattdjeu? S)îun fo geb' icb ärg're SBatfcben

Unb icb rufe : ©ibgenoffen ©ätte Seber bocb gefeboffen

Steber auf bie Siffpiraten (biefeen fonft aucb Semofraten),
Soàiale Semofraten fdjaben mebr alê SKäuf unb Statten.
Sebcr mög' an einem langen Seùnrenbarme bangen!
SSieber eine 9tebnerpaufe SBieber feblen bte Slpplairc
Sein Quousque abutere, Catilina!" Qoüt mir ©bre!
Srofe bem Scbnti ber äteitlionen" tbut bie ©änb' ein Seber fdjönen.
Seiner roill mir bon ben Pielen bravo! bis! da capo! brüllen!!
Sinb benn aller Slubitoren flacbe £iänbe eingefroren??
Setner roill mir Peifafl fingen; 'ê tft äum Slbberbübnefpringcn
'ë ift äum ^nbiejungebeifeen, jum Pofalbinunterfcbmeifeen
Seiner fjulbißt ba bon Stilen bem Sbfteme in St. ©atten,
So roaê gibt mir auf bte Serben Perlen bor bte Scbroeine roerfen

3}îag id) länger nicbt. SBie fdjabe ift'ê um bie Sapttjinabe
Senn nngëum an allen Stieben fangen fte balb an ju jUdjen!
Sd) bin fonft fein bummer 3unge; bocb jetit fcbon' idj meine yttnge
llnb ergreife beu Pofal : Pibat bocb baê Sapital!

Sü&amErikantJriiB ^^kanrttmarljimg.
Saê £muptguartier ber 9tebolutionäre fudjt fofort billig folgenbe

©egenftäube ju fattfen:
Mehrere Käufer, roelcbe ftcb an ©efängniffen fiir Staatêberbredier

eignen ;

2 nocb gut erbaltene ©utflotinen ;

1 eleftriicben ^inricbttmgêftul)! ;

3000 rotfie Safobinermütien.
Safelbft ift für ein orbetitltcrjeê Wäbcben eine Stelle alê ©öttin ber

Sreibeit unb Pernunft ju baben.

Dcäbere Sluêfunft ertbetlt Saë 9leboIutionê Somtté.

BE}'rftr^ibun0 v'mz& Jüngling,».
SBenn man brei Sage in einem £mnbelêbauê angefteUt ift, fängt man

an per SBir ju reben.
9J?an bält baê Stedletn roagreebt unter bem Slrm, roie ein geberrobr.
SDîan ftreidjt bie öaare über baë ©efidjt tjinein bamit bie 9îiebrig=

feit ber Sttrne nicbt bemerft roirb.
Sm Sramroat) bleibt man befdjeiben Ijinten fteben.

©ine Settnerin, aucb menn fie retfern Sllterê ift unb iebon bei SJiilttär
gebtent bat, rebet man on per: £>ûbicbcë Sinb! ober liebe Steine! SeHiuT=
innen, bie an Sragonerbaftigfeit leiben, bören trotjbem gerne, roenn fie alê
îiifeeë SDÎâuêcben titulirt roerben.

3Jian läfet bom Dîaêtud) ein roeifeeê ^ibfelcben berauêbângctt, aber
nicbt ba, roo eê bei ganj fleinen Sinbern ber Satt ift-

Slfabemifcbe SBürbe roirb mit Bidèarfpbbftognomien beroiefen roobei
bie [Raie alê trigonometritebeê Signal bienen fann.

SDîan trägt ©amafdjen mit ungefäbr fobtel Snopfen, alê man SDÎonate

baê Softgelb fdntlbig ift.
SBätjrenb beê ©igarettenbrebenê befpridjt man bie Unàtilângttcfjfett ber

SDÎânner, bie einftroeilen nocb am [Ruber ftnb.
SDîan rebet nie, bebor man ben Slîafenflemmer herangezogen, gepulit

unb langfam aufgeftedt tjat; bann gibt man ftcb SOÎûfje, hinter bem Pinccitcj
erft nocb reebt gläferne Singen ju macben.

©be man eine Portion Safe beftellt, fragt man, ob fie roaê 3tnftiin=
bigeê ju effen baben.

SDîan gibt lieber gar fein Srinfgelb, alê nur âebn Senttnteê.

SDîan rebet bte SDÎutterfpracbe nur nocb memoriae causa, broefenroeië,
roie Srebëfcbroâitâlein im SRagottt.

Saê SB ort Sünffranfentbaler tfi bei Sobeêftrafe berboten.

SDîan rebet bon feinen anbern SBittroen alê bon Veuve Cliquot.
Saê Slrbeiteu betraebtet man alê eine unappetitliche Sranffjeit ljerunter=

gefommener SDÎenîcbenforten.

®rt 2\mn Msfflüiimvfev.

Ser ©eneralptiftmetfter bat über 22,000 SDÎarf freiwilliger
Peiträge feiner peamten jum Piëmard=Senfmal überreiebt.

3opf, unb Puber in ben Safeben,
©efelerfrecbbeit auf ber SDÎiene,

©interm Dbr nocb ungetnafeben,

Stanb ber ©anërourft auf ber Pübne.

beulte, ein borner'idjer gienner,
lieber feine Ûanbcêbriiber,

lieber brabe ©brenmänner
Pübtid) feinen Pannflucb nieber.

Beige erft bureb brabe Sbaten,
Sieben SDiann, ben f r ei en, gieren,

Safe bu roertb bift, mit ju ratben;
Sann magft bu feftrebneriren.

Slber nteb^t blofe flttcben, trinfen
SBeifet bu, roaë ber Siebter fagt?

£mnbe fjettlen aucb, unb ftinfen !"
Stber baê ift abgefebmadt.

Professor Gscheidtli's Vortrag über wandernde Rommifstonen.

Hochwohlvcrchrte Zuhörer
Vorausgesetzt, daß die Voraussetzung auch hier

vorausgesetzt werden darf, es seien in dieser
republikanischen Versammlung anch Republikaner vorhanden,
was mau sonst in den Schweizer Versammlungen hie
und da immer zu bestreiten Gelegenheit sucht, erlaube
ich mir Ihre ungestörte Aufmerksamkeit heute auf
einen Gegenstand hinzulenken, welcher eigentlich
gegenstandslos sein sollte, sosern, wie ich anfänglich sagte,

eine schweizerische Versammlung von Schweizern vor
mir zu sitzeu die große Gewogenheit hat.

Immerhin aber uud desseu ungeachtet, sollen
meine Thesen ihren Vertheidiger an mir finden, denn immerhin bleibt cs

werthvoller, Nichtzugehörige Gehöriges hören zu lassen, als dem gewöhnlichen

Zeitungsmischmaich durch Stillschweigen noch mehr gläubige Anhänger
zu verschaffen-

Ich stelle also folgenden Satz auf:

Das empirisch Geistige sucht iu der akuten Distraktion die Kristallisation

der ans ihr hervorgehenden ideal-praktischen Intuition für r antisoziale
Gebilde wohlthätig wirkender Regenerationen. Durch das Ausgehen des
Einen im Andern, erwächst die Triebkraft zu staatskorrigirender Aktivität,
liirt mit freiheitlicher Emporströmung aus dem politisch-parteiischen
Nirwana an den Zenith psychischer Völkerglückseligkeit."

Hieraus, verehrte Anwesende, entwickelt sich mit außerordentlicher
Naturnotwendigkeit das Wandern unserer national- und stände-

r ä t h l i ch e n Kommissionen, von welchen die Drahtseilomanisten allerersten
Rang einzunehmen die Priorität haben, wenigstens fakultativ verstanden,

î denn die Fakultät selbst untersteht sogar hie uud da uoch der Diagnose sekun-

dären Arbcitausdemwegegehungsvermögens.
Alle die kleinlichen Jnvekliven und hhperrepublikanischen Schmollereien,

welche ihnen nachfolgen, wie der Stand der Kegelkugel, oder würdiger
ausgedrückt wie die Kometen der Sonne, vermögen das charakteristisch Große
solcher Vorgänge in keiner Weise zn beeinträchtigen: denn das Produkt des

letztern steht im Verhältniß zu demjenigen des erstern, wie das der Planeten ans
der Sonne zu der Vertilgung eines Mückleins durch eine fleischsrcssende

Pflanze.
Wenn der Wandertrieb man weiß nicht von wannen cr kommt

und braust einmal in eine so groß angelegte Körperschaft gefahren, bleiben

alle Retenationen erfolglos, die Diäten haben ihre Wirkung dahin; die

Reiseentschädigungen sind verwunden, der eees Iiomo steht vor uns, des

Saläristischen entkleidet: die geläuterte Kraft in der idealen Atmosphäre
lichtvollen Strebens zum i-sciuisseut in paes, zu deutsch Völkerglück.

Von dem Großen falle ab das Kleine; vou dem Wollen das Vollbringen
So sollen an diesem hohen Begriff kommissionsfreiheitlicher

Thätigkeitsrotation alle kleinlichen und kleinmüthigen Beschnllffelungen zerstieben.
Mein Vortrag wird Ihnen klar und deutlich dargelhan haben, wie

nützlich das Eine, wie nöthig das Andere.
Wie große Ereignisse ihre Schatten vorauswerfen, io werfen sie auch

ihre Kommissionen voraus; fallen sie, wie die Bienenköniginnen, wohin sie

wollen, ihr Dasein ist Ruhe in Thätigkeit.
vixi!

Eine Schützenrede.
Schützenbrüder! Eidgenossen! Gönnet mir auch ein paar Glossen!
Hör' mich Jeder, der kein Tauber: Demokraten sind nicht sauber
Ueber's böse Stück der Nieren; alle sollt' man boycottieren.

Ja, betrachte sie nur näher," sagt der Hoffmann uud mein Schwäher.
Hängt den Brodkorb höher Allen, laßt nur Brosmeu 'runter fallen!
Man sollt' ihre Köpf' abschlagen, könnten dann gut Bretter tragen.
Daß sie Lucifer zerreiße sammt und sonders, quintchenweise
So, jetzt eine Rednerpause! Doch wo bleiben die Applause?
Häude wollen sich nicht rühren, man sollt' sie elektrisieren
Mäuler spitzen sich zum Pfeifen ; fo was kann ich nicht begreifen-
Teukel! Niemand will mir klatschen? Nun so geb' ich ärg're Watscheu
Und ich ruie : Eidgenossen Hätte Jeder doch geschossen

Lieber auf die Riffpiraten (hießen soust auch Demokraten),
Soziale Demokraten schaden mehr als Mäus' und Ratten.
Jeder mög' an einem langen Jesuitendarme hangen!
Wieder eine Rednerpause! Wieder fehlen die Apvlau'e
Kein ..^nousquö ààrs, d'stiling,!" Zollt mir Ehre!
Trotz dem Schutz der Millionen" thut die Händ' cin Jeder schonen.

Keiner will mir von den Vielen àvo! bis! à eapo! brüllen!!
Sind denn aller Auditoren flache Hände eingefroren??
Keiner will mir Beifall singen; 's ist zum Abderbühnespringeu
's ist znm Jndiezungebeißen, zum Pokalhinunterschmeißen
Keiner huldigt da von Allen dem Systeme in St. Gallen,
So was gibt mir ans die Nerven! Perlen vor die Schweine werfen

Mag ich länger nicht. Wie schade ist's um die Kapuzinade
Denn ringsum an allen Tischen fangen sie bald an zu zischen!

Ich bin sonst kein dummer Junge; doch jetzt schon' ich meine Lnnge
Und ergreife den Pokal: Vivat hoch das Kapital!

Südamerikanische Bekanntmachung.
Das Hauptauarlier der Revolutionäre sucht sofort billig folgende

Gegenstände zu kaufen:
Mehrere Hänser, welche sich zn Gesängnissen für Staatsverbrecher

eignen ;

2 noch gut erhaltene Guillotinen;
1 elektrischen Hinrichtungsstuhl ;

3000 rothe Jakobinermützen.
Daielbst ist sür cin ordentliches Mädchen eine Stelle als Göttin dcr

Freiheit uud Vernunft zu haben.

Nähere Auskunft ertheilt Das Revolutions-ComitS.

Beschreibung eines Jünglings.
Wenn man drei Tage in einem Handelshaus augestellt ist, fängt man

an per Wir zu reden.

Man hält das Stecklein wagrecht unter dem Arm, wie ein Federrohr.

Man streicht die Haare über das Gesicht hinein damit die Niedrigkeit

der Stirne nicht bemerkt wird.
Im Tramway bleibt man bescheiden hinten stehen.

Eine Kellnerin, auch wcnn sie reifern Alters ist und schon bci Militär
gedient hat, redet man an per: Hübsches Kind! oder liebe Kleine! Kellnerinnen,

die an Dragonerhaftigkeit leiden, hören trotzdem gerne, wenn sie als
süßes Mäuschen titulirt werden.

Man läßt vom Nastuch ein weißes Zipfelchen heraushängen, aber
nicht da, wo es bei ganz kleinen Kindern der Fall ist-

Akademische Würde wird mit Zickzackphysiognomien bewiesen, wobei
die Nase als trigonometrisches Signal dienen kann-

Man trägt Gamaschen mit ungefähr soviel Knöpfen, als man Monate
das Kostgeld schuldig ist.

Während des Cigarettendrehens bespricht man die Unzulänglichkeit der

Männer, die einstweilen noch am Ruder sind.
Man redet nie, bevor man den Nafenklemmer herausgezogen, geputzt

und langsam aufgesteckt hat; daun gibt man sich Mühe, hinter dem Pinccnez
erst uoch recht gläserne Angen zu macheu.

Ehe man eine Portion Käse bestellt, fragt man, ob sie was Anständiges

zu essen habeu.

Man gibt lieber gar kein Trinkgeld, als nur zehn Centimes.

Man redet die Muttersprache nnr noch iilLuioi-iâs eausa, brockenwciS,
wie Krebsschwänzlein im Ragont.

Das Wort Fünffrankenthaler ist bei Todesstrafe verboteil.

Man redet von keinen andern Wittwen als von Vsuvs (üliquot.

Das Arbeiten betrachtet man als eine unappetitliche Krankheit
heruntergekommener Menschensorten.

Nn einen Festschimpfer.

Der Generalpostmeister hat über 22,000 Mark freiwilliger
Beiträge seiner Beamlen zum Bismarck-Denkmal überreicht.

Zopf, und Puder in den Taschen,

Geßlerfrechheit auf der Miene,
Hinterm Ohr noch ungewaschen,

Stand der Hanswurst auf der Bühne.

Heulte, ein homer'scher Flenner,
Ueber seine Landcsbrllder,

Ueber brave Ehrenmänner
Bübisch seinen Bannfluch nieder.

Zeige erst durch brave Thaten,
Die den Mann, den frei en, zicrcu,

Daß du werth bist, mit zu ratheu;
Daun magst du festredneriren.

Aber nicht bloß fluchen, trinken!
Weißt du. was der Dichter sagt?

Hunde heulen auch, und stinken !"
Aber das ist abgeschmackt.
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